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Willkommen

Hallo ich bin „der Neue“ in der BIS. 
Ich werde von allen Mike gerufen, in Wirk-
lichkeit heiße ich Michael Scholz. Ich bin der 
Fachanleiter in der Beschäftigungsinitiative und 
der Nachfolger von Frank Cardenas.
Ich bin 51 Jahre alt, in Wiesbaden geboren und behaupte, dass es 
die schönste Stadt weit und breit ist. Ich habe auch schon eine Zeit-
lang im Sauerland gelebt und freue mich nun mich im Sauerland 
einzubringen zu können.

Michael Scholz

Fachanleiter BIS

Hallo an alle, denen ich noch nicht begegnet bin!
Ich heiße Alexa, bin 20 Jahre alt und habe dieses 

Jahr mein Abitur geschrieben und möchte später 
im Pädagogikbereich studieren. Seit dem 1. Juli 
arbeite ich im Rahmen eines freiwilligen sozia-
len Jahres beim KBS. Ich bin begeistert vom KBS 
und seiner Vielfalt an Angeboten, bin froh hier 
zu sein und freue mich auf ein Jahr voller neuer 

Eindrücke und Erfahrungen mit euch allen zusam-
men!

Alexa

Überall im Stadtteil haben sie vielleicht schon die neuen Infotafeln 
entdeckt, nun muss niemand mehr orientierungslos durch das Sauer-

land irren. Hier finden sie alle Einrichtungen, Geschäfte und Infor-
matives in unserem schönen Stadtteil.
Gespendet wurden diese von der Wohnbaugesellschaft der 
GWH. Vielen herzlichen Dank dafür!

FSJlerin IM KBS

INFOTAFELN FÜR 
DAS SAUERLAND

Liebe Eltern, 
mein Name ist Ivana Hofer. Ich bin eine 
neue qualifizierte Tagesmutter in Sauer-
land! In familiärer Atmosphäre betreue ich 

Zuhause eine kleine Gruppe von Kindern 
(max. 3 Kinder) im Alter von 10 Monaten bis 3 

Jahren. Montags bis freitags von 8:00 bis 15:30 Uhr. Aktuell habe 
ich noch freie Plätze. Die Kosten für einen Platz können von der Stadt 
Wiesbaden teilweise oder ganz bezuschusst werden. Ich freue mich 
Sie und Ihr Kind kennenzulernen! Für nähere Informationen kontak-
tieren Sie mich gerne unter: 0173/2985900

TAGESMUTTER

STELLVERTRETENDE 
LEITUNG  
EV. KITA KBS
Liebe Sauerländer:innen!
Seit Mitte August bin ich nicht mehr im 
Jugendzentrum Trafohaus, sondern im 
Büro der Kita KBS zu finden. Dort habe 
ich die stellvertretende Leitung übernom-
men.
Ich freue mich auf neue Aufgaben und Herausfor-
derungen und natürlich darauf, Sie und euch alle kennenzulernen!
Den Kindern und Jugendlichen vom Trafohaus und natürlich dem 
wunderbaren Team danke ich herzlich für drei tolle Jahre. Wir sehen 
uns am Zaun!

Paula Stach

Das Sauerland hat nun eine Fahrradstation, gleich am Marktplatz, 
vor der Bäckerei. Mit „meinRad“ von ESWE Verkehr sind wir nun 
auch im Sauerland noch flexibler unterwegs. 
Ob zur Arbeit oder zum Einkaufen, die 
orangefarbenen Räder ergänzen 
nun perfekt unseren Busverkehr im 
Sauerland.

ENDLICH SIND SIE DA!



Angebote
Du hast uns vermisst? Wir dich auch! Eigentlich waren wir nie weg. 
Unsere Begegnungen mit dir, waren nur anders: Spaziergang, 
Gespräch, Spielplatz, Picknick, … Gemeinsam haben wir kreative 
Wege gefunden.
Aber nun gibt es seit Sommer alle unsere KiEZ Angebote wieder 
vor Ort – Draußen- in kleinen Gruppen-in Begegnungen- immer mit 
Corona-Hygieneregeln. Diese spannenden Ausflüge fanden in den 
Sommerferien statt:
Gestartet sind wir im Juli mit dem Familienausflug in den 
Kletterpark auf dem Neroberg: mutig wie die Äffchen wur-
de geklettert, Höhen erklommen und manchmal auch ein-
fach mit offenem Mund gestaunt.
Das Schloss Freudenberg ist nicht weit vom am 
Sauerland entfernt. Wir haben es mit einer Füh-
rung besichtigt. Das große Außengelände wurde 
ausgiebig erkundet: Mit nackigen Füßen wurde der 
Barfußpfad erlaufen. Auf der riesigen Doppelschau-
kel wurde von den Großen und Kleinen bis hoch in den 
Himmel geschaukelt. Die Großen waren fast noch begeister-
ter als die Kleinen. Eine Mama: „Ich bin das letzte Mal als 
Kind geschaukelt. Es ist sooo toll!“ Auch mit Wasser wurde 
gespielt. Es war ein ereignisreicher Familientag.
In der letzten Ferienwoche kam an jedem Wochentag das 
mobile Team von „Schöne Ferien vor Ort“ in den Sauer-
landpark: Die Kinder tollten herum, spielten miteinander und 
hatten großen Spaß. An verschiedenen Ständen wurde ge-
bastelt, gespielt, gerutscht und gehüpft. Das KBS-Lastenrad wurde 

benutzt, um die Kinder durch den Sauerlandpark zu fah-
ren. Alle waren megabegeistert
Wir bleiben euch den ganzen Herbst- Winter natürlich 
erhalten mit vielen bunten KiEZ Angeboten:
Auch haben wir neue KiEZ Angebote: Jeden 
Samstag um 10:00 Uhr treffen sich Väter mit 
ihren Kindern im Sauerlandpark, um gemein-

sam Sport zu machen: „Stark wie Papa“. Daniel Schau-
mäker, selbst 5-facher Papa und Fitnesstrainer, freut sich 
auf dich und deine Kinder. Einfach mal ausprobieren – ihr 
seid jederzeit herzlich willkommen! 
Außerdem gibt es seit Ende September in der Elisabeth-Selbert-Schu-
le ein Schulcafé. Es findet dienstags von 8:30 bis 10:30 Uhr in der 
Schulmensa statt. Die Elisabeth-Selbert-Schule befindet sich in Lauf-
nähe vom Sauerland und ist ein neues Gymnasium (www.ess-wi.de).

Kürbis pflanzen, Kürbis malen, Kürbis schnitzen, Kürbis essen…
Das alles kannst du mit uns in 50+ Angeboten erleben! Ein leckeres 
Essen wird von Christoph gekocht und kann Dienstags ab 12:00 Uhr 
vor der Gemeinde abgeholt werden. 

50+ is(s)t gut  
UND FRISCH

WIR SIND DA!  
DAS KIEZ.

ZUBEREITUNG: Zwiebel und Knoblauchzehe klein schneiden. 
Hokkaidokürbis waschen; in große Stücke zerteilen; die Kürbiskerne 
und Fäden mit einem Löffel entfernen. 
Wichtiger Tipp: Der Hokkaidokürbis muss NICHT geschält werden! 
Das macht seine Verarbeitung angenehm leicht. 
Kürbis in grobe Stückchen schneiden. Karotten und Kartoffeln 
schälen und in Stückchen schneiden. In einem großen Topf das Öl 
erhitzen: Zwiebel- und Knoblauchstücke dünsten. Kürbis- Kartoffel- 
und Karottenstückchen dazu geben und auch andünsten. Dann die 
Kokosmilch zugeben und mit Gemüsebrühe auffüllen bis alles mit 
Flüssigkeit bedeckt ist. Bei mittlerer Temperatur mit leicht geöffnetem 
Deckel ca. 20 Minuten köcheln lassen. 
Mit einem Messer in die Stückchen piksen und prüfen ob sie weich 
sind. Wenn sie weich sind, den Topf vom Herd nehmen und alles 
mit dem Pürierstab pürieren. Wenn die Suppe zu dickflüssig ist mit 
restlicher Gemüsebrühe oder ein bisschen Wasser verdünnen.Nun 
die Suppe mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen oder ganz nach dem 
individuellen Geschmack würzen.
Das Auge ist immer mit: Tisch decken, Suppe in ein Schälchen oder 
Teller geben. Esslöffel dazu legen. Guten Appetit

Christoph Munsch

ZUTATEN:

1 Hokkaidokürbis
2 Karotten
2 Kartoffeln
1 Zwiebel
1 bis 2 Knoblauchzehen
eine Dose Kokosmilch 
1 bis 1,5 Liter Gemüsebrühe

Salz
Pfeffer
Muskat 
Öl

KÜCHENGERÄTE:

Großer Topf
Pürierstab

SCHNELLE  
KÜRBISSUPPE 

KinderElternZentrum Sauerland

 

Die Elisabeth-Selbert-Schule gibt es seit dem 1.8.2020. Das neue 
Gymnasium befindet sich aktuell im Aufbau und besteht seit diesem 
Schuljahr aus drei Klassen im Jahrgang 6 und vier 5. Klassen. Die 
Schule soll sich zu einem voll ausgebauten, fünfzügigen Gymnasi-
um entwickeln, das Schülerinnen 
und Schüler von der 5. Klasse bis 
zum Abitur (G9) begleitet. Die 
Schwerpunkte der ESS sind Digi-
talisierung/Medienbildung und 
Nachhaltigkeit. Ein Besuch unse-
rer Homepage lohnt sich immer: 
www.ess-wi.de .

ELISABETH-SELBERT- 
SCHULE 



Sommer der Begegnungen

Die erste Baumpatenschaft der Kunstwerker steht. Um eine hochge-
wachsene Birke haben die Kinder im Sauerland den „Garten der 
Kinder – für alle Kinder“ 
angelegt, der mit sei-
nen Kräutern nicht nur 
zur guten Luft beiträgt, 
sondern auch eine duf-
tende „Sauerland-Tee-
mischung“ heranwach-
sen lässt. Er bietet einen 
Treffpunkt für die Kinder 
und ein zu Hause (selbst 
gebohrte Insektenhotels) 
für Bienen,
Grashüpfer, Schmetter-
linge und vieles mehr.
Die Kinder haben Kräuter eingepflanzt, gesät und gegossen und 
übernehmen mit den selbst bemalten Gießkannen in der Hand Ver-
antwortung für die Versorgung der Pflanzen. Sie haben Namens-
schilder aus Holz gebaut und beschriftet, um die Kräuter unterschei-
den zu lernen. Mit selbst bemalten Steinen haben sie das Beet nach 
ihren Vorstellungen gestaltet. Und mit den eigens bemalten und be-
pflanzten Blumentöpfen tragen Sie die Idee weiter.
Zum Abschluss gab es rund um die Birke eine „TEAPARTY“ mit den 
eigenen Kräutern! Passend zur Party war auch die Wimpelkette neu 
bestückt und unser Umweltengel erstrahlte in neuen Farben. 

Die Kunstwerkerinnen Mireille Jautz und Sonja Welp

SAUERLAND SAUERSTOFF!

MÄRCHENERZÄHLERIN

PICKNICK DER NATIONEN

FAMILIEN 
   BINGO

KONZERT SOIREE D‘ETE

SCHÖNE FEREIN VOR ORT



Trafohaus

Am 13.10.21 findet im Jugendzentrum Trafohaus von 
14:00 bis 17:00 Uhr der Wellnesstag für Mädchen 
und Frauen statt. Wir machen unter anderem Mak-
ramee und stellen Kosmetikprodukte 
her, die anschließend mit nach Hau-
se genommen werden 
können. Außerdem 
erwarten euch le-
ckere Getränke 
mit Kräutern aus 
dem Trafogarten!

Mein Name ist Nele Rokossa und ich bin ab 
sofort wieder im Jugendzentrum Trafohaus. 
Nachdem ich vergangenes Jahr bereits von 
März bis August als Praktikantin dort war, danach 
für etwa ein halbes Jahr in der KiTa gearbeitet habe und seit Januar 
den Förderunterricht für Grundschüler:innen gemacht habe, bin ich 
froh nun wieder zurück im Trafohaus zu sein. Aktuell bin ich im letzten 
Semester meines Studiums und werde deshalb erstmal nur 2 bis 3 
Mal die Woche im Jugendzentrum sein. Ich freue mich sehr darauf 
bekannte und neue Gesichter im Trafohaus und im gesamten Stadt-
teil zu sehen und bin gespannt auf die kommende Zeit!

WELLNESSTAG FÜR  
MÄDCHEN UND FRAUEN

WIEDER IM  
TRAFOHAUS

DER 
TRAFO-
GARTEN 
TRÄGT FRÜCHTE, 
KRÄUTER UND  
GEMÜSE!
Im April haben wir gemeinsam mit unseren Jugendlichen und Kin-
dern die Hochbeete im Garten des Trafohauses gebaut. Inzwischen 
wächst dort ganz viel, wie zum Beispiel: Erdbeeren, Kräuter, Zwie-
beln, Chilis und Zucchini. Die meisten Tomaten sind leider wegen 
des vielen Regens kaputtgegangen. Davon haben wir uns aber nicht 
entmutigen lassen, denn wir konnten trotzdem so viele leckere Dinge 
aus dem Garten ernten. Beim Grillen gab es häufig Käse mit unseren 
frischen Kräutern. Manchmal sind die Kinder und Jugendlichen auch 
einfach an die Beete gegangen und haben Erdbeeren und andere 
Dinge genascht. Manche haben sich sogar getraut Chilis zu essen, 
es dann aber meistens bereut. Mitte September haben wir eine sehr 
große Zucchini in die Gemeinde gebracht und Christoph hat damit 
für alle Kinder, Jugendlichen und Senior:innen leckere Nudeln ge-
kocht. Das hat besonders lecker geschmeckt und alle haben sich 
gefreut!

Seit den Sommerferien findet nun endlich wieder der Jungentag statt. 
Immer mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr am Trafohaus.
Wir machen Feuer, bauen, basteln, Handwerkern, chillen, grillen… 
und nicht zu vergessen, wir spielen auch Fußball. 
Wir machen das, worauf Du Bock hast. Wenn Du 10 Jahre, oder in 
der 4. Klasse bist, komm einfach mal vorbei, wir freuen uns auf dich!

Andi und Lukas

JUNGENTAG 
WIEDER AM START



KBS Insel

Gemeinsam pflanzen wir Erdbeeren neben Thymian, daneben 
kommt Rosmarin und der Salbei dazu…da fragen die Kinder wozu? 
Prompt kommt die Antwort, die Pflanzen helfen und schützen sich ge-
genseitig und sorgen für ein gutes Gedeihen, so wie in einer mensch-
lichen Nachbarschaft.
Seit April sind wir am Hochbeete bauen, Erde schaufeln, anpflanzen 
und gießen. Nun lassen sich unsere stolzen Früchte wie Kürbis, Erd-
beeren, Tomaten und Chilli sowie üppig gewachsenes Basilikum und 
Minze genießen. Wir selbsternannten GärtnerInnen treffen uns frei-
tags um 17.30 Uhr zu einem Gemeinschaftstreffen und besprechen 
Ideen, Anliegen, Gestaltungsmöglichkeiten, während die Kinder 
spielen, ernten, naschen, die Hände in die Erde stecken und wild im 
Garten toben. Durch gemeinsames Schaffen in unserem Garten sind 
wunderschöne Freundschaften zwischen Klein und Groß entstan-
den. Allen gehört alles in unserem Garten, wir entscheiden gemein-
sam und jeder ist willkommen mitzugestalten. Wer sich individueller 
ausprobieren möchte, kann dies auch gemeinsam mit zwei bis drei 
anderen Personen oder Familien in einer Hochbeetpatenschaft tun. 

Übrigens darfst du unseren Garten auch besu-
chen, bestaunen und benaschen, wenn du nicht 
mit gepflanzt hast. Über eine kleine Geste wie 
ein Würmchen ins Beet oder Wasser freuen sich 
die Pflanzen immer. Wenn du mitmachen möch-
test freuen wir uns natürlich noch mehr. Das 
„Essbare Sauerland“ ist eine Begegnungsstätte 
des Vertrauens, der Begeisterung, Entspannung, 
netter Gespräche und des kindlichen Austobens 
geworden.

Janani Satgunanathan und Solomon Ande 

(Bewohner:innen)

ESSBARES 
SAUERLAND

Bei unserer Stadtteilbefragung im Juni haben viele Befragte im Alter 
zwischen 21-50 Jahren erzählt, was ihnen im Stadtteil an Angeboten 
fehlt.
Nun möchten wir gemeinsam mit ihnen zwei Themen angehen: Sau-
berkeit im Stadtteil und der Wunsch nach einer Hundewiese.Dazu 
möchten wir sie herzlich zu einem gemeinsamen Treffen in unsere 
neue Räumlichkeit, die KBS-Insel, in der Norderneyer Str. 31, am 
14.10. von 19-20h einladen.
Ziel ist es gemeinsam zu überlegen, wie ihre Anliegen umgesetzt 
werden können und welche ersten Schritte dafür notwendig sind.
Wir freuen uns auf sie, Tanja Vitucci und Petra Ebeling 
Danke für ihr Verständnis und Mithilfe zur Einhaltung der geltenden 
Hygienemaßnahmen – der 3G-Regelung

SAUBERKEIT UND 
HUNDEWIESE, 
ZWEI THEMEN DER 
STADTTEILBEFRAGUNG

Wir suchen fröhliche Menschen, die sich gemeinschaftlich, nachhal-
tig und wertschätzend in der Foodsharing-Community engagieren 
möchten. 
Foodsharing ist eine Initiative, die sich gegen Lebensmittelverschwen-
dung engagiert. Sie wurde 2012 in Berlin gegründet. Es gibt mittler-
weile mehr als 200.000 registrierte Nutzer*innen in Europa.
Um Foodsharer zu werden, müsstest du dich als ersten Schritt bei der 
Initiative Foodsharing registrieren: www.foodsharing.de 
Mit deinem Auto holst du die Lebensmittel an der Ausgabestelle in 
Wiesbaden ab. Die Lebensmittelkisten lieferst du ins Sauerland. Hier 
stehen dir ehrenamtliche Helfer*innen zur Verfügung, um sie gemein-
sam zu verteilen. Dies hat seit Januar immer mit viel Freude und Spaß 
wunderbar funktioniert. 
Unser Team der abholenden Foodsharer braucht dringend Verstär-

kung. Allein ist es samstags 
nachmittags nicht mehr zu 
schaffen.
Du hast Lust zu unterstützen? 
Du hast Fragen?
Nimm Kontakt zu uns auf:
KBS Stadtteilbüro
Petra Ebeling
Föhrer Str. 72
65199 Wiesbaden
Tel. 0611 2051711
petra.ebeling@ekhn.de
www.foodsharing.de

FOODSHARER  
GESUCHT 



Am 26.11.2021 von 15:00 bis 17:00 Uhr lockt der Adventsmarkt 
wieder große und kleine Gäste aus ihren Häusern auf den Sauer-
länder Marktplatz, um eine stimmungsvolle und besinnliche Zeit ein-
zuläuten. Dabei ist dies kein gewöhnlicher Weihnachtsmarkt, denn 
hier gibt es Stände, die von den Bewohnerinnen und Bewohnern und 
den Einrichtungen vor Ort selbst organisiert werden. Der festlich de-
korierte Platz ist stets gefüllt von den Düften vieler weihnachtlicher 
Leckereien und Getränke. Durch ein buntes Rahmenprogramm, dass 
von allen mitgestaltet wird, entsteht hier ein Fest der Begegnungen.
Parallel zum Adventsmarkt wird von 14:00 bis 17:00 Uhr die Aus-
stellung „Zusammen raus“ eröffnet. Hier werden unterschiedliche 
Kunstwerke von Bewohnerinnen und Bewohnern des Stadtteils zu 
sehen sein. Der Ort für die Ausstellungseröffnung wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Die Corona-Pandemie hat unser Leben schlagartig verändert. Viele 
Menschen blieben mit ihren Gefühlen allein und fanden kreative Aus-
drucksformen. Unter dem Motto „Zusammen raus“ möchten wir im 
Dezember die Kunstwerke von Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Sauerlands im KBS ausstellen. Dabei wollen wir den Blick nicht nur 
auf die schweren Erfahrungen richten, sondern auch darauf, welche 
Chancen sich für uns aus der Pandemie ergeben haben. 
Sie können Ihre Kunstwerke ab sofort im KBS-Stadtteilbüro abgeben. 
Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt: von Bildern über 
Skulpturen bis hin zu Gedichten, soll in der Ausstellung alles seinen 
Platz finden! Die Ausstellung wollen wir dann gemeinsam mit Ihnen 
am 26.11.2021 ab 14:00 Uhr eröffnen. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich gerne an Tanja Vitucci, 0611-205 17-14, tanja.vitucci@ekhn.de..

ADVENTSMARKT MIT 
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

WIR SUCHEN 
IHRE KUNSTWERKE

Zur Bundestagswahl hat das KBS viele verschie-
dene Aktionen gemacht, um die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Sauerlands zu informieren. 
Wir haben einen Kurzfilm gedreht, in dem Men-
schen aus dem Stadtteil und dem KBS sagen, 
warum sie wählen gehen. Dieser wurde bei der 

Filmnacht gezeigt und auch auf der Homepage 
veröffentlicht. Außerdem gab es ab Anfang Sep-

tember einen Wahlkalender auf der Homepage. Je-
den Tag haben ein bis zwei Personen erzählt warum 
sie am 26.09. zur Bundestagswahl gehen. Dabei 
gab es viele unterschiedliche Begründungen. Man-
che haben zum Beispiel gesagt, dass sie ein Zeichen 
gegen Rechtsradikalismus setzen oder auch die Zu-
kunft des Landes mitbestimmen wollen. 
Im Trafohaus wurden die Kinder und Jugendlichen 
gefragt was sie sich nach der Bundestagswahl von 
der Politik wünschen. Die Ergebnisse sind noch bis 
etwa Ende Oktober am Zaun des Jugendzentrums 

zu finden.  
An mehreren Tagen konnte man sich auf 
dem Marktplatz zur Bundestagswahl 
informieren. Hierfür standen unter an-
derem Wahlkabinen und Muster-Stimm-
zettel zum Üben bereit. Es gab auch die 
Möglichkeit an einem Laptop den „Wahl-O-
Mat“ der „Bundeszentrale für politische Bildung“ 
auszuprobieren. Der „Wahl-O-Mat“ soll dabei 
helfen sich für eine Partei zu entscheiden, die 
man wählen möchte.
Wir haben Menschen angesprochen, ob sie 
sich mit einer Sprechblase fotografieren lassen 
möchten, auf der steht „Ich gehe wählen!“. Dabei 
haben wir einige Personen getroffen, die uns erzählt 
haben, dass sie gerne wählen gehen möchten, aber es nicht dürfen, 
obwohl sie schon ganz viele Jahre in Deutschland leben. Die Bilder 
mit den Sprechblasen haben wir dann im Gemeinschaftsraum aufge-
hängt, um zu zeigen, dass wählen wichtig ist! 

BUNDESTAGWAHL 2021

Das KBS beteiligt sich dieses Jahr erstmalig an der stadtweiten Ver-
anstaltungsreihe „WIR in Wiesbaden“. Unter dem Motto „Zusammen 
raus“ werden vom 4.11. bis 17.12.2021 viele verschiedene Veran-
staltungen sowie Podiumsdiskussionen und Vorträge stattfinden. Das 

KBS wird mit dem Adventsmarkt, einer Ausstellung und dem Gemein-
schaftsgartenprojekt „Essbares Sauerland“ mit dabei sein. Mehr 
Infos gibt es unter: www.wir-in-wiesbaden.net oder bei Tnja Vitucci
0611 20517-14 tanja.vitucci@ekhn.de

„WIR IN WIESBADEN!“ 
GEHT „ZUSAMMEN RAUS“ 
- DAS KBS IST MIT DABEI



Anfang September fand über den ganzen Stadtteil verteilt ein großer 
Spielenachmittag mit 14 verschiedenen Stationen statt. Dieser wurde 
vom KBS und anderen Einrichtungen aus dem Sauerland organisiert, 
weil es wegen Corona leider kein Stadtteilfest geben konnte. 
Zum Glück hatten wir an diesem Tag nicht nur hervorra-
gendes Wetter mit strahlendem Sonnenschein, sondern 
auch die tatkräftige Unterstützung von 21 fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, die sich im Rahmen des Wiesbade-
ner Freiwilligenstages gemeldet haben. Ohne die Hilfe 
der Ehrenamtlichen, der Studierenden der Hochschule 
RheinMain und des Freiwilligenzentrums hätten wir es 
bestimmt nicht geschafft so viele unterschiedliche Stati-
onen anzubieten.
Das Sauerland hatte an diesem Tag viele Gäste. So hat 
zum Beispiel der Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende 
im Sauerlandpark beim Kistenklettern geholfen, für das 
uns die Firma „Brömer“ eine Hubsteiger ausgeliehen hat. 
Die Politikerin Nadine Ruf kam vorbei, um eine Spende 
an das Projekt „Trafohaus is(s)t gut“ zu übergeben. Ne-
ben Gästen aus der Politik, waren auch die Wohnbauge-
sellschaften vor Ort und haben einen großen Bären zum 
Kuscheln, Bilder machen und Spaß haben mitgebracht. 
Der kam bei dem vielen Sonnenschein ganz schön ins 
Schwitzen! Mehr als 500 große und kleine Menschen 
waren im Stadtteil unterwegs. Dabei gab es viele Mög-
lichkeiten sich zu beschäftigen und Spaß zu haben, wie 
zum Beispiel: die Wasserrutsche, Samenbomben und 
Jonglage-Bälle basteln, verschiedene Parcours, mit Ist-
van singen, auf Schatzsuche gehen und vieles mehr.

DER ERSTE BUNTE 
SPIELETAG IM SAUERLAND

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen und der Alltag hat uns 
wieder.
Wir haben in diesem Jahr ein besonderen Abschied der Vorschul-
kinder gefeiert. Leider ohne Eltern, aber mit einer großen Abschied-
sparty auf dem Aussengelände. Als Geschenk bekamen die Kinder 
ein Foto von sich und eine schöne eingebundene Projektmappe. Au-
ßerdem ist die Kita mit Anmeldung und 3G Regel wieder betretbar. 
Verschiedene Projekte, wie z.B. die Musikschule, Bewegung und den 
tollen Geburtstagskoffer können wieder stattfinden.
Auch die gut sortierte Bücherei hat wieder zweimal die Woche (Mo 
8:00 bis 9:00 Uhr und Di 15:00 bis 16:00) geöffnet.
Die Eingewöhnung der neuen Kinder kann wie bisher stattfinden. 
Wir können unsere Gruppenelternabende wieder in Präsenz stattfin-
den lassen und gratulieren den neuen Elternbeiräten 21/22.
Wir hoffen, dass weiterhin alle gesund bleiben und wir wie gewohnt 
den Alltag gestalten können.

Ihre Kindertagesstätte Zentrum Sauerland

KINDERTAGESSTÄTTE 
ZENTRUM SAUERLAND

Zu Beginn des neuen Schuljahres organisierte die Abteilung Betreu-
ende Grundschulen eine Aktionswoche rund um den Weltkindertag 
am 20.9.21 zum Thema Kinderrechte. 
In Kooperation mit dem Sachgebiet Bilden und Beteiligen nahm auch 
die BGS im Sauerland an dieser Aktionswoche teil. Dafür wurden 
spezielle Kisten mit Material zu den Kinderrech-ten zusammenge-
stellt und an alle verteilt. Diese Kisten enthielten eine Rallye zu den 
Kinderrechten und ein kleines Heft, in dem die Kinder die Rechte für 
sich selbst notieren und gestalten konnten. 
Im Rahmen unserer sozialpädagogischen Klassenbetreuungen lern-
ten die Kinder der dritten und vierten Klassen ihre Rechte zum Ein-
stieg mit einem Wimmel Bild Poster kennen. Die Kinder erarbeiteten 
dann spielerisch in kleinen Gruppen, welche Rechte sie haben und 
an welchen Stellen sie Hilfe bekommen können, wenn ihre Rechte 
verletzt werden. 
Von der Grundschule Sauerland haben an der Aktionswoche 6 Klas-
sen mit insgesamt ca. 120 Kindern teilgenommen.Durch die prakti-
schen Übungen und Spiele haben nun alle teilnehmenden Kinder aus 
den Klassen ein besseres Bild davon, welches ihre Rechte sind und 
können als Expert*innen auch anderen helfen, diese zu verstehen. 

BETREUENDE GRUND-
SCHLE SAUERLAND
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I M P R E S S U M

KONFIKURS
Als überschaubare, aber sehr motivierte Gruppe haben die 4 Ju-
gendlichen am 22. Mai ihren Konfikurs begonnen. Genau ein Jahr 
später, am 22. Mai 2022, werden sie ihre Konfirmation feiern. Da-
zwischen lagen schon und liegen noch spannende Konfisamstage, 
gemeinsame Ausflüge und eine Freizeit. Bei ihrem Begrüßungsgot-
tesdienst bekamen sie neue Bibeln und Gesangbücher geschenkt. 

Katharina Wegner

V. l. n. r.: Lars Goeke, David Erler, Pfrin. Wegner, Felix Borbe und 
Xenia Gerlach

Oktober 
 31.10.2021 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 

November 
 14.11.2021 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
   Gedenken an die Deportation der 
   russisch-deutschen Bevölkerung der 
   UdSSR vor 80 Jahren (z. T. zweispra- 
   chig: deutsch und russisch) 

 17.11.2021 19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

 21.11.2021  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
   Totengedenken und Abendmahl aus 
   der Tüte unter Mitwirkung des  
   Frauenchores 

 28.11.2021 10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

Der Seniorenkreis trifft sich wieder (3G-Regel) Elvira Rahn, Natalia 
Gerlach und Ella Kleis laden herzlich ein jeweils im Gemeindezen-
trum
Seniorenkreis 15:00 bis 17:00 Uhr 
7. und 21.10.2021, 4. und 8.11.2021, 2. und 12.12.2021 (3. Ad-
vent :Seniorenadventsfeier)

Liebe Sauerländer*innen,
am 13. Juni fanden Kirchenvorstandswahlen statt. Am 5. September 
konnten wir den neuen Kirchenvorstand der Erlösergemeinde im Got-
tesdienst einführen. Als „alte Hasen“ bleiben uns erhalten: Peter Lan-
genströher, Alexander Hert, Vadim Zander und ab Frühjahr 2022 
wieder Hanul Park. Als „Frischlinge“, die auch voller Elan gestartet 
sind, haben sich Natalia Gerlach, Ella Kleis und Sara Safari Shad 
dazugesellt. So hat sich ein tolles neues Team zusammengefunden. 
Katharina Kähm und Elvira Rahn, die aus persönlichen und gesund-
heitlichen Gründen ihre Ämter nicht mehr fortführen können, haben 
wir mit herzlichem Dank verabschiedet.
Alle Mitglieder des Kirchenvorstandes lassen sich gerne unkompli-
ziert ansprechen, um Ideen, Informationen, Wünsche etc. an die Ge-
meinde entgegen zu nehmen.

Katharina Wegner.

V. l. n. r.: Ella Kleis, Natalia Gerlach, Sara Safari Shad, Peter  
Langenströher, Alexander Hert, Vadim Zander, Hanul Park und 
Pfrin. Katharina Wegner.

Im Herbst fällt uns das schöne und kostenlose Bastelmaterial quasi 
vor die Füße. Viele bunte Blätter fallen von den Bäumen. Kastanien, 
Eicheln und Bucheckern liegen auf dem Boden und möchten von Kin-
derhänden eingesammelt werden. Ein Spaziergang ist somit immer 
ein Erlebnis und eine Möglichkeit Bastelmaterial zu sammeln. Nimm 
eine Tasche mit und sammele mit deinen Kindern gemeinsam. 
KASTANIEN-FIGUREN 

Dafür sollte dein Kind schon mal mindestens 6 Jahre alt sein. Das 
Durchbohren der harten Kastanien bedarf Kraft und Geschick. Blei-
be dabei und helfe nur, wenn es nicht anders möglich ist. Für Klein-
kinder bohre selbst die notwendigen Löcher.
MATERIAL: Zahnstocher oder andere Holzspieße, Handbohrer 
und Klebstoff für besseren und längeren Halt.
ANLEITUNG: Bohrt Löcher für den Kopf, die Arme und die Beine in 
die Kastanien. Steckt die Stäbchen in die Löcher. Steckt alles so zu-
sammen wie ihr es haben mögt. Eurer Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Mit Klebstoff in den Löchern halten die Figuren einfacher 
und länger zusammen. Probiere mal Tiere aus! Ein Krokodil, eine 
Raupe und schick dein Foto an: kiez@ekhn.de

NEUER KIRCHENVORSTAND

SPIELEN & BASTELN IM HERBST

Du hast etwas  

Großartiges 

gebastelt? Maile 

uns ein Foto:  

kiez@ekhn.de


